
Symposium Solarthermie

Plattform für Experten

[16.05.2018] Workshops, Vorträge, Ausstellungen – auf dem Symposium
Solarthermie dreht sich alles um die Erhöhung der Energieeffizienz, die
Digitalisierung der Branche und die Reduzierung der Treibhausgasemissionen.

Das Symposium Solarthermie, das vom 13. bis 15. Juni 2018 im Kloster Banz in Bad Staffelstein

stattfindet, bietet den Besuchern eine Plattform, um sich über den aktuellen Stand der Entwicklungen bei

Anlagen und Komponenten, der Nutzung der Solarthermie in Gebäuden, Gewerbe und Industrie sowie zu

Markt- und Akteursthemen austauschen zu können. Denn die Herausforderung für die Solarthermie-

Branche ist – wie für alle erneuerbaren Energien – unverändert groß, meldet der Veranstalter Conexio. Nur

eine umfassende Nutzung aller erneuerbaren Energien in Verbindung mit Maßnahmen zur Reduktion des

Energieverbrauchs und zur Erhöhung der Energieeffizienz könne zu einer Gesellschaft und Wirtschaft

führen, die ohne klimaschädliche Treibhausgasemissionen auskommt. Gerade im Wärmebereich sei der

Beitrag erneuerbarer Energien unverändert gering und die Wärmebereitstellung werde durch fossile

Energieträger dominiert, meldet Conexio.

Die Eröffnungssitzung des Symposiums wird Frank Heidrich, Leiter der Unterabteilung IIC des

Bundesministeriums für Wirtschaft und Energie, halten. Er spricht über die neuen Chancen für die

Solarthermie in der 19. Legislaturperiode. Weitere Vorträge zu folgenden Themen stehen auf der Agenda:

Digitalisierung und Solarthermie, Innovative Komponenten, Solarthermie und Wärmenetze sowie Solare

Integration Bau. Darüber hinaus werden Thementische sowie eine Fach- und Posterausstellung und

verschiedene Auftakt-Workshops angeboten. Ein Workshop hat beispielsweise das Thema „Die Chancen

für die Solarthermie – Planung und Ertragsvorhersage von solarthermischen Systemen für Nahwärme und

Energienetze“. Wie der Veranstalter mitteilt, wird das Symposium fachlich von einem hochkarätig

besetzten Tagungsbeirat unter der Leitung von Professor Hans-Martin Henning vom Fraunhofer-Institut für

Solare Energiesysteme ISE begleitet.
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